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MonkSM, den i6k«» December 178 ».
Unter Sr . König!. Majestät von Preußenrc. rc.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten^
Approbation, und aufDero Special- Befehl.

ER»

tz. GM^ 1:

Wöchentliche OstFrieffsche

-ILLM

von allerhand , zum gemeinen Besten überhaupt , auch zur
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Beförderung.
r Seim König! . Majestät von Preußen, unser allergnädizster Herr , habende«

»Nero im Clevische» als Wqrd - und Wasserbau - Aufseher gestandenenLailhasar Löffler,
jum Ba« » Conducte»r und Wdmeffer dey Dero Dst-Friessschcn Krieges undDomai«
»» - Cammer in Bnaden bestellet und angenommen. Aürich , am i - , Nov . 178» .'

König!. Prrußl. OstFr. Krieges - und Dsmainrn - Caminer. Eg,



Sachen , ft zu verkaufen.
r Des weif . Harm HarmS Pull und dessen «sch weil. Ehefrauen Sientje Peters

Behausung nebst Garten und ein kleiner pi. m. z Grasen grosser Kamp zu Kleihusen , soll
«m rasten December anstehend , im Amthause M Leer in einem Termins subhastiret
» erde«.

r Dirk Janffen und dessen Ehefrau Ankft Duden, wollen ihre Jmmobilia i»
«nd unter Petkum , namentlich 4 und 7 Grasen Bauland , 4 Grasen zZ , zweymal 4?,
kweymal 5 , sodann2 Grasen theils Weide « und theils Mredlanke, nicht weniger ihr
Haus und Garten am Kirchhofe, zufolge gerichtl. Decreti , am Donnerstage den istm
December instehend , in emenr Trrmino öffentlich verkaufen lagen.

z DeS weyl. Reint Ptters Erben , ßnd mit gerichtlicher Erlaudniß TheiluW«
halber entschlossen , deffelben , an der Sielstraße zu Jemgum stehende« , wohleikgerichteket
Haut,worin di« Kornbrennerey seit vielen Jahre » getrieben , such zur Handlung sehr
wohl aptiret ist , öffentlich der Ausmienervrdmmg gemäß , verkaufe« z» lassen. Kaust»«
stige wollen sich am i8te « December de« Nachmittags um r Uhr zu Jemgum in des
Wogten HemeckenHause einßnde» »nd kaufe «. Condition«« find bey dem Ausmieuer de
Poltere M Einßcht vorhanden.

Ebenfalls ist Monf. BeerendHarms Coopmann , mtt gerichtlicher Erkaubuiß
Wissens , sein an der Langenstraße zu Jemgmn stehendes, zur Kaufmannschaft wohl ein«
gerichtetes Haus , öffenkt. der Ausm. Ordnung gemäß , verkaufen zu lagen. Diejenige,
welche zu kaufen Lust haben , wollen sich gleichfalls am i8ten December in des Wog«
te» Hemecken Hause rinfinden und kaufen. Conditiones sind bey de« Ausmiener de Pot«
terr zur Einßcht vorhanden.

4 Vermöge «MgirtM Subhastativnspateuts, fassen die von weyk. Bürger M
DsMlatrvr M . Rykonanachgelaffeu« zDieMakhen Landes i» Ostlintel , welche eidlich aus
My tausend GM . in Gold gewmdtzttworvo»^ in z Licitationskerlninenvon 4 zu 4Wo«
chen , als am sten December r? 82. 6ten Januar und ztrn Februar 178 ) tu Norde»
im Weinhause öffentlichfeil geböte», «nd im letzte« Termino dem Meistbietende« kisauf
gerichtliche Approbation zugeschlageu werde«.

Liebhaber kKnoeu sich demnach in dictiLtermmitam bestimmte » Orte einst»«
de.n^ uud MHerutEedMus -inUMerhanÄung treten.

5 Auf erhaltene- CamniWo » des wvüöök, Amts « »»- Stadtgerichts, solle»
steS weyk. Gerd Abels Lch

'renS bey « ,d in der Stadt Esens belesene Jmmobilia, als
r ) ffin Kgm» beym Clo^ rwege an Esens, so eidlich auf ros Guld.
s ) Ein Garten am HaynN HauserWegs, so auf 17 -^ GM.
z) Eine Grundheuer .groß r o rth !- 6 sch. rg w . so auf 55z Guld . 5 sch.
4> Ei« haM Haue rn der Herrestra ^ inEM a«kLL5 GM. . .



5Z Eia Manns . Kirchrnsitz in der hiesigen Kirche auf 43
' Guld . s sch.

S) Ein Frauen - Kirchenfitz ebendaselbst auf 27 Guld . und
7 ) Der dritte Lheil von 7 Gräber , weiche auf 5 Suld . 4 sch. gewürdiget Word««.

M i7tra December des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Skadthause hiefelbst zu«
zweyten male öffentlich durch den AuSneiener Eucken licitiret werden , und dieutt dabey
zur Nachricht, daß irn ersten Licitakionskermin », auf obigen allen nicht - geboten words».

Auf erhaltene Commissi »« das wollöbl. Amts « und Stadtgerichts , wollen die
Vormünder über weyl Sixtus Peters von Fliedorff Kinder io Esens , die Kauflrute IL>
Christian Meints und Hermann Harment ihrer Pupillen bey «nd in - er Stadt »ete-
reue Jmmobilia , als

i ) Ei » Garten ins Jüchen , so eidlich auf 150 Guld.
s ) Eia Haus in der Westerstraße auf 42 ; Guld.
z ) Zwey Manns - Kirchensitze in der hiesigen Kirche auf Z7 Gnld . 8 ich.
4) Ein Frauensitz rbendmelbst auf 27 Guld. «ad
5 ) Sechzehn Gräber auf dem hiesigen Kirchhofe in «nterschirdlichen Gegenden , fi»

zusammen auf 28 Guld . 8 sch. gewürdiget worden , am bevorstehen-
den l7ten December de« Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause hieselbst zum ersten
mahl öffentlich durch gedachte « Ausmieuer licitiren lassen , uud können Londitiones zur
Einsicht gratis vorgelegrt werden.

6

Des weyland Willem Javffen Müllers Wittwe za Emden ist gesonnen , das
daselbst hinter dem neuen Kirchhofe in Comp, r z No . 15 stehende Haus de vys Kecrffen
genannt , durch dafigrS Vergantung « . Departement am irten Ro ». sodann ztra und 24.
Drc . 1782 frilbietenlu lassen.

DeS weyl . Gerjet Ärens Gröaewolds Kinder und Erben find Theiluagshalker
rrsolviret , das zu Emden an der Schoouhavrn Straße bey», Kayserr - Hoff m Tomp. 2z
No 88 stehende Haus , sodann die unter der Stadtsdeichacht beym Jude « Kirchhofebele¬
sene bchcrdischte 10Grasen Landes, mit Vorbehalt des von dein Domino direct» n chzn-
suchenden Consensus , durch das Vergantungs « Departement g'cichfallL arn irten Nov.
stdgnn zten und 2qsicn Der . r ? 82 öffentlich zum Verkauf aurpräftuttres «nd rin lezier»
Lermino dem Meistbietenden losschlages zu lassen.

7 Des weyland Schmiedemeisters , Rudolph Deckers Wittwe zu Emde «,
proprio et tutorio lib . nom. ist gesonnen , das daselbst an der Mühlenstraßr in Comp. 21.
Nr » 46 . stehende , von ihr selbst bewohnte uud zur Schmrederep besonders wohl ringe«
ricktete Haus , sodann noch das krachst »origem belegene Haus sub Nro . 45 . und zwar je¬
der besonders , durch dasiges Vergantvngsdepartemeut am 2 . November , sodann zkea
« rd agsten Decemb . 1782 . öffentlich zum Verkauf anspräsentireu z« lasten.

8 Der Kaufmann Peter B . Wallaud zu Emde « ist gesonnen , da- daselbst a»
dst Bolteupsortsstrasse in Tomp. rcr No . 20 stehende , anjezt von dem Kaufmann py»

Lengen



kekgen bewohnt werdende, jvr Kaufmannschaft besonders wohleingerichteteanfehticheHavs

mit dem dahinten belesenengrossen Garten in dreienmaien , als am io , 17k » und 24ste«

Dec. 178L öffentlich zum Verkauf aurpräsentiren zu lassen.

Des weyl . Jan Meyers Wittwe daselbst istresolviret , das an der Judevsirafse
in Comp. LZ No . 78 stehende Haus , auf vorbrmeldten Tagen ebenfalls öffentlich nun

Verkauf auspräsentlrcn und im leztern Termins dem Meistbietenden losschlagcn zu lassen.

9 Wcyl . Berend Frantzrn Cramcr auf dem BoeckzetelerVchn Immobil . Stücke, als

r . eiu Haus und Garten , taxiret nach Abzug der Lasten , auf 1200 Gulc eu.

2 . ein Skück Weideland , hinter dem Hauses Diemt und 22 Ruche» groß, taxiret
iooo fl.

z . ein Stück Bauland , 4 Diemt zöö Ruthe » , taxiret 6oo fl.
4 . der große Kamp , 4 Diemt roz Ruthen , taxiret 752 fl.
5 . 10 Diemt Mcedland , taxiret 1400 fl.

Hollen den zosten Deceigber d. J . auf Jherings - Vehn in des Kretzmers Hasse , des Mt.

tags um l Uhr und zwar No . 1,2, z und 4 zum Verkauf , No . 5 aber anf Wieder«

oder Zur ückkauf , zum letztenmahlöffentlich ausgcbothen werden. Conditioncs sind bey dm

Commißions« Rath und Ausmiener Reuter einzuseheu.

io Des wcyl. Bokdewyn Borchers Kinder , Haus und Garte » zu POm , so

von vereydete» Taxatoren auf 97 e Gulden in Gold gcwürdiget worden, soll in zrn Lici-

tations - Terminen von 14 zu 14 Tage » , als am 6tcnund Loten Deremb . c . a. sodann des

zten Januar , a . s. vermöge erhaltenen gerichtlichen Dcereti öffentlich feil geboten , und im

letzten Termins den Meistbietenden zugeMagen werden. Kauflustige wollen sich in der

Brauerey zu Pilsum einßnden. Eonditiones können bey dem Ausmiener Storch zu Greetsiel

erst eingesehen werde».

ir Den röten December 1782 , sodann den 6te« Ja ». 178z und 29km

Januare «, sollen der Jungfer Anna Ehorinss beide Häuser hiesikdst zu Leer , in der Krrch-

- raffe belege» , öffentlich em Amkhause subastiret und im lezten Termino dem Meistbieten¬

den zugeschkagen werde» , übrigens iß das grössere von dem Reccptor Iüktiug heuerlich be-

Höhnte Ehoringsche Haus aut 227 ? und das kleinere von dem Focke Roelfs bewohnte

Haus , auf 8so Gulden , beydes in Golde von beeideten Taxatoren gewürdiget worden.

12 Auf erhaltene Commißion des wollöbl. Amt « und Stadts - Gerichts , wollen

Heyi. Menne Bohlssc » Erben in Esens folgende Jmwobilia , als:
->) 2 Accker auf der sogenanntenTaalckrn Cammer , so eidlich auf Z7 § Gulden

eine Manns - Kn chenstclle m der Esener Kirche, auf > 4 fl.
c) ein Garten unter denen Schützengärlcn bey der Stadt Esens , auf i6c >fl.
«l) sieben Gräber auf der» hiesige» Kirchhofe, welche auf iö ff. 2 sch. gewürdiget

Horden , am bevorstehenden24sten Dec . in des Brauers Herr» . Georg Bvhlfscns Hass,

Nachmittags um 2 Uhr , durch de» Ausmiener Eucken zum zten und letzten mahl öffentlich

licitiren und dem Meistbietenden strhendfeße zuschlageu lassen. NB . Zm istcn und str»

Termino iß nichtsgeboten worden . s3



S4Z

An eben dem Tage , Stunde und Ort , wollen wcyl. Recheruneisters Faßen«»
Erben, folgende bey und in der Stadt Esens belegene Jmmobilia, als:

r ) eia Haus in der Hecrkestraßc zu Esens,
2) ein Manns - Kirchenfitz in der Esener Kirche,
z) eine Frauen - Kirchenstelle ebendaselbst
4) Zwey Gärten im Barkel bey EscnL belegen , öffentlich in einem Termins dem

Meistbietende » stehendfeste verkaufen lassen. Die Conditivnes sind bey mir , dem Ans-
miencr Eucken , gratis einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

i z Auf ertheilte gerichkl. kommißion , find die majorenne Kinder , von weil.
Meist. Jan Iansscn zu Uphusen gesonnen , solgenre baftlbst belegene Jmmobilia, als:

a) eine« großen Kohlgarten,
b) einen deinen dito,
c) ein Haus und Warf , öffentlich der Ausmiencr . Ordnung gemäß, verkaufen zu

lassen : Liebhaber können sich am 27stcn December zu Uphusen in des Brauer Jan Knoops
Haus einfinden , Conditivnes anhören , und nach Gefallen kaufen.

r4 Hindr. Jansen Bäcker, in der Westerstrasse zu Norden , will fein am neue«
Wege stehendes ansehnliches Hau« , Scheune und Garten , so zur Handlung wohl aprirt
ist , und jetzo von dem Kaufmann Joseph Balviane heuerlich gebraucht wird , um prim»
May 178Z anzutretm , au« der Hand verkaufen oder verheuren , weshalb Arbhabere sich
bey ihm zu melken, und zu eontrahiren gelieben.

15 Der Verkauf der Berend Tiabenschen Güter ist , gewisser Ursachen helber,
bis den i sken dieses ausgesetzt worden , und können Kauflustige sich alsdann des Morgens
um io Uhr zu Eritznm bey dessen Behausung rmfiadrn und kaufen.

16 Der Kaufmann Jan A. van Rheen zu Emden ist srepwjllig gesonnen , das
daselbst auf dem Spyker in Comp. 20. No. 12 stehende Haus , de ; Swaantjes genannt,
durch dasigcs Deraantungs. Departement am 17 und 24 December 1782 sodann den z.
Ja« . t ? 8Z öffentlich zum Verkauf anspräfrntire » und im letzte» Lermino dem Meist bie,
tenkkn losschlagen zu lassen»

17 t)p 27 /-r/ ke
in ele Lärche» warv/c» , sOv ^
400 eitto ^ 5O ^» 0 Dcrem, ^
«» , L ^»r^o/re« ^oO K

! 8 Am Mittwochen als mn isken Decemb. des Vormittags um lü Uhr , sol¬
lender Berne Ayts zu Campen beschriebene Sache « , als i Wage « , r Pflug, 3 Pferde^
r Kühe und i Schaf , nebst eine Quantität gut gewonnenes Heu , Wann was «och mehr
i»m Vorschein gebracht werden wird , für rückständige Heuergeldek, der Avsmirnepord-
Mg tttnä-, öffentlich verkaufet werde«.



-4«
iy Die Vormünder über Rudolph Ewea Kinder r« Collinghorst, « olle« a«

r 8te« dieses 2 durchgesenchte Kühe , einiges Heu und Früchte , als Haber und Buß-
» ritzen , auch verschiedenes Hausgeräth , öjftnttich vcrkanjen taffen.

Verheurungen.
r Des weiland Herrn Kaufmann Dircksen Erben zu Greetsiel, sind vermöge

erhaltener gerichtlichenCommißion willens, ihren Platz zu Haue « , so aujctzo von Jacob
Ulrichs heuerlich gebrauchet wirb , groß 68 ; Grafen , nebst Lehaujunz and Scheune,
c. a . auf 6 Jahr , May 1784 . anMreten , am 2osten Decemb. «ächstkünftig in des
GastwirthS Sicke Mcnnen Drhaujung zu Greetsiel öffentlich »erhcuren zu lasse » . Dir
koudikiones könne» vorher» bey deu^ Ausmiener Storch eingesehen werden.

2 Es ist ein ziemlich großer , mit schöne» Obstbäumen bepflanzter Garte « , wel¬
cher in dem verschlossenen Gang gegen den Herrschaftlichen Obstzingel über lieget , um
St . Petri 1783 anzütceten, zu verheurc» . Dieser Garten kann auf 3 , auch auf
6 Jahre vermietet werden ; wer Beliebe» dazu hat , wolle sich mir dem erste« bey der
Wittwe . Keyns , oder bey dein Kleidermacher W . F . Ries in dtr Kirchstraße zu Aurich
melden.

3 Rentmeister Harmens will seinen Garte « hinter dem Jägerhause bey Aurich
auf Mail 1783 - anzutreten , auf 3 . 4 - 6 . oder mehrere Jahre verheuren , auch allen«
falls verkaufen. Licbhabere dajn wollen sich fördersamst bey ihm melden.

4 Auf erhaltene gerichtlicheCommißion, will des weich Osterramps Wi'ttwe pz
Emden , ihre unter Campen liegende 6 Grasen Grünlandes , auf May 1783 . anMcten,
am Mittwochen de« i8 - Dreember des Rachmittags um 1 Uhr zu Campen im Wuchs-
Hanse der Ausmicaerordnuag gemäß , öffentlich verhcrm n lassen.

§ Der Manermejster Johann BerenS Jansscn in Aurich , hat z Kämpe z»
Lieusaqt , »« baue» oder zu weiden, r» vrrhenren . Heuerlustige können sich bry ihm
melden.

Gelder , so zu belegen.
r Harm Reinders ;u Pilsum , hat sofort gegen gnugssme Sicherheit , pl. m.

r 6 o Rthlr . Pupille» « Gelder i« Gold ffnslich zu belegen ; wem damit gcdienek styn wogte,
kann sich fördersamst bey ihm melden.

r ^ » ra» ke 6 »̂-eer/?^h/ hn/r E ^ 7^ t 785 "p
0^ / ie»n « rr e§ r» rp » 0/ h? / 's- Nt » e» oe» 1784

1200 00 t7o«tkrtt/LS.^ ^ kilatisaes
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CirationeS Creditorunr.
r Dey dem Stadtgerichtezu Aurich sind adivstaukiamde«Meidermacher «We¬

ber edictale« wider alle «ad jedewelche auf da« durch Jmpetrauten vou dem Bäcker
Weoert Kirchhoffund dessen Ehefrau privatim angekaufte Hau« cum aunexi« an der Nor«
drrstrasse daselbst belegen , aus irgend einigem Grunde Ansprüche IsderurMN «der Näher»
kaufs -Recht zu haben vermeine», cum termino von z zu 3 Wochen , ctpräclusivo ausdo»
Listen December nächstkünfkig erkannt. Aurich in CMia de» irten Oktober 1782.

2 Bry dem Stadtgerichte zu Aurich , Kuh ad instautiam de« Brauer« und
Gastgeber« Meune Weyer « Wvltzen und dessen Ehefrau Edictale « wider alle nnd jede,
welche auf die durch dieselbe vo« dem Brauer Mimcke Weyers Woltze « und dessen Ehe«
frau privatim angekaufte Häuser cum annexis an hiesiger Osterstraffe belege» , au« irgend
ewigem Grunde Ansprüche Federungen , oder Näherkaufs. Recht zu habe » vermeinen zur
Angabe und justification, «um termino vo« 3 ;« Z Woche« et präikufivo auf beugten Za«
«uar . a. f. erkannt. Aurich de» rAten Ottvber 1782.

z Bey dem Königs Amtgerichkezu Emden , find auf Ansuchende« Jan Bru«
piui , Jacob Heere« und Feyke Jaoffen zu Wybelsum edktakr« contra qnoscunque credi«
torrs abßchtlich »er ihnen von Jan Harms Hiskr« öffentlich »erkauften Immobilie» , al«
ein Hau« cum armer»« , 8 Grasen sodann4Z Grast» zu und unter Wybelsum belegen , cum
termino reprodurtivnisperemtorio ans den röten Januar 1783 . subpocna solita erkannt.

Ebendaselbst sind, ans Ansuchen de« Frrrich Claesse« zu Twvlum , fodamr
Harm Brechters zu Wybetsmn et eonf. edletales contra quoscunque creditores absichtlich
der ihnen von Jan Harms Hiskr« zu Wybelsum öffentlich verlWutten Immobilie» , al«
» Grasen , eine Kampe und 13 Grafen, sämtlich «Mer Wybelsum orlegen, cum termin»
reprsductionis prremtorio auf de» 16ten Janvarii 178 z . sub poena solita erkannt.

4 Dey dem König!. Amtgerichte zu Emden, find agf Ansuchen de« Vierziger«
Jan kntjes Real zu Emde« , edickates contra quoscnnque creditores absichtlich der ihm vo»
de« weyl. Tiard Janssen Rannmga Wittwen und Erben öffentlich verkauften Immobilie«,
al« eines Erbpachtsheerdes zu Harsweg, groß682 Grases , sodann rr Grasen Lande«
Mcr Söderhustn, cum termino reprodnctioni« peremkorio auf den 2Zßen Januar a . f.
sich pöna präclufi erkanut.

Ebendaselbst find , aus Ansuchen de« Geriet Peters zu Suurhusen , edictale«
rvntra qnoscunque crebttores , absichtlich des demSupplikantenvon des weil. Tiard JanA
sin Ranninga Wittwen und Erbm öffemkich verkaufteu , unter Harsweg sonnende » H
Grasen Lande« , evm termiko reproductiouis peremtori» «ns den Äzffe» Januar a. f.«kam.

demrister«



hemeisterSJan Siefkes m Freepsum , edictales kontra quoscunque credikores, absichtlich
der ihnen von de- weil . Jurjen Uhlrich« Wittwe öffentlich verkauften 6 und 5 Grasen
Landes unter Freepsum , rum terrnin» reproductionis peremtorio et prarlußvv auf den 2z.
Januarii a . s. erkannt.

5 Von weyl . Johann Wilcken , Helmerich Wilcken, und des letztem Versio»
kenen erstem Ehefrauen Ahlcke Latrine Wilcken zu Hohenkirchen, ergehet roncurfus er»
ditor . und ist r«r Angabe terminus präelus. auf den rrste » Decemb. fesigefttzet worden.
Jever , den ö. Novemb . 1782 . .

Hochfürstl. Landgericht hiesrlbst.

6 Bey dem Amtgerichte zu Emden ist ad instamiam der verwittweken Frau
Admimstratorin de Pottere und Herrn P . de Wingcne als Beneficialk! bea des zu Wich«
Husen verstorbenen Herrn Ahlrtch von Wingene der Erbschaflliche Liquidatiousprsttß über
den Nachlaß des bemclbten Ahlrich von Wingene cum tcrmino zur Angabe von 12 Wo¬
chen et annotationis auf den 27stea Februar a . f. kröchet , unter der Verwarnung , büß
diejenigen , welche sich alsdann nicht gemeldet, aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Fodcrungcn nur auf dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldende«
Creditorea von der Erbschaft übrig bleiben mögtc, verwiesenwerden jolken.

7 Dey dem Amtgerichte zu Aurich , sind auf Ansuchen des Harm Peters
Buschmann zu Fahne , wegen der von dem Derend Weers privatim gekauften , von iveyl.
Berend Wilcken Wittwe und Kinder herrührendcn Warfstä te zu Fahne , Wider alle und
jede , welche darauf einen gegründete» Anspruch und Forderung wie auch Näherk >.ussiccht
oder Servitut haben , Edicrales «un termmo zur Angabe und Justistcatisn auf den iM
Drei a. e. beylStrafe immerwährenden StiSschweigens erkamrr.

8 Bey dein Stadtgerichte zu Norden , sind ad instantiam des Stephan Adolph
Rykeua , contra guoscuuque kreditores ac Präteudentes des daselbst am i^ uen Wege im
Süder . Kluft '

, gken Rolt , sub Not 217 stehenden , von ihm öffentlich gekauften Hauses >
des Klaas Herren Brauer , die Eöictales , contra quoscnsque kreditore- ac Prätendeuies
«um termmo reproductionis et annvtationi - präciusivo auf dea 25steu Februar l ? 8Z
rrkauut.

y Bey dem Gtadtqeti '
chtr zu Emden , sind am isite« Notz curr . ad mstantiam

de- Schifs . Zimmermeisters Simon Simons Paschyr , edictales wideraste uvd jede, wel¬
che auf die , durch Imvetranten von dem Zwirnmacher Fecke I Krcv und dessen Ehkftan
Fevtjr Hinrichs Sirveris privatim anerkaufte , intzomp . >7 , N » > z stehende Häuser , ans
traeud einigemGrunde , Ansprüche, Fvderuogen oder Nähcrksufs Recht z» Hubes »er«
Meinen, cnin termino vou y Wochen , und zur prarlusivischen Neproduction out de » 2yM
Ja « . 178 z , unter Verwartmog eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

, 0 Bey dem Stadtgerichte zu Norde « sind ad instantiam des Harm Dirck-
«lt Käuferdes vondem Musquekier Wiöem Jürgens öffentlich verkauften, im Weste»



Kkufft Mr Rott , snb Nro . Z52Z hier in - er Stadt stehenden Hauses die Edictales con^
tra quoscunque crcditores ac prätendentes cum termino reproduet. et anaotat. präclusiv»
auf den i4ien Januar 178Z . erkannt.

Nord« in Curia , den 22 . November , 1782.
Iussu SenatuS. K . Franzius. Leeret.

i i Bey dein König! . Amtgerichte zu Esens , sind auf Ansuchen des CräinerS
Hayung Siebrls zu Middelsbur Eitatio Edictales Wider alle und jede , welche an die von
ihm öffentlich erstandene , dem Heero Jürgens zuständig gewesene , zu Middelsbur bele¬
sene Warfstäre cum annexis einen Nealansprrich und Forderung zu haben vermeynen, cum
termino zur Angabe und Iustificationauf den 20. Dec. uachfikünftig unter der Verwar¬
nung erkannt,

Laß die ausbleibende Creditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen »ur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen werden solle«

Eben daselbst sind auch , ad instantiam , des Warfsmanns Christspher Hmn«
Achs , im Junkers - Rott, Amt« Beruin̂ Edictales wider diejenige, so an die von ihm
privatim anerkaufte dem weyl . Folckert Mammen und dessen Ehefrau , nachher deren zu
Amsterdam wohnenden Sohn , Mainine Folckers, zuständig gewesene zu Westeraccum
belegene Warfstatte , Nealansprüche oderForderungen zu haben vermeynen, cum termino
zur Angabe und Justistcation längstens auf den 1 yten Deecmber nächstkünftig unter der
Verwarnung erkannt,

Daß die ausbleibmde Creditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen werdensollen.

i '2 Dey dem Greetsielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Joachim Claas-
sen Willems , citatio edictalis zur Angabe und Justistcation wider alle und jede , welche
auf das durch denselben von dem Kornbrannteweinbrenner , Adrian Emmen , aus der
Hand angckaufte , daselbst belegene Haus und Garten, cum annexis , nebst sämmtlichee
Drennereygeräkhschaft, einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Näher-
kaussrecht zu haben vermeynen , cum termino von 12 Wochen, et präelufivo auf den
6ten Marti , nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

i z Von dem von Ehren Pastor Jansen zu Cleverns , an Christian Ludwig
Danzig , »erkauften , in der Waagestraßr belegene » Hause , ergehet concursus rctrahM-
tlum , und ist terminus präclnsivus zur Angabe auf den n . Januar k. I . festgesetzet.
Signat. Jever , den zosten Novemb . 1782.

( L. 5. ) Bürgermeister und Rath Hieselbst.
14 Beym Amtgericht zu Leer sind edictales wider alle und jede , welche auf das

von de » Kausteuten v. Hoorn und S . Bavinck mand. Rumke Ke »n?en nomine, an Ubbe
Goud-



Goudschaal öffentlich verkauften Hauses , nebst Scheune , Gatten , My Pferde - md
zweyKuhwcide « , auf die Oster - Mernlände ; imgleichen wider alle , welche auf dasvon
- »dachten U . Goudschaal an den Herrn Oviiminenra -H Schelten privatim wieder abgetre¬
tene Srückvon dem zu obigem Hanft gehörige« Garten - Grunde, Spruch , Fs, vereng
vud in fpecie abfichtlich des letzter « , ein Näher kaufsrecht zu haben vermepnen, cum ier-
mins zu Angabe von3 Mouaren auf den i 8ten März 1783. pvena pupctui silcntii,
erkannt.

15. Bey dem Berumer Amtgrrichte , ist über des Kaufmanns Jannes von
Essen , nnd dessen weyl. Ehefrauen , ElsabeMargarethaWillrach Vermöge» , VerCvn-
eurs eröfntt und Citatio Edicralis wider alle und jede , darauf Anspruch und Forderung
habende Eredrr res und Präkrndcntcs , cum termino zur Angabe von y Wochen et prä-
elusis» auf den l 8ten Fcbr. des zukünftigen Jahres , bey Strafe eines immerwährenden
Stillschweigens , erkannt.

Zugleich iverden auch alle diejenige , so von besagtem Jannes von Essen und
dessen weyl . Ehefrauen , Elsabe Margaretha Millrath , Pfänder in Hände » haben , oder
denenftlben etwas an Gelde , Sachen , Effecten oder Briefschaften herauszugebe» schul¬
dig sind , respective bey Verlust ihres Pfandrechts und Strafe doppelter Bezahlung , an¬
gewiesen , davon dem Jannes von Essen nicht das mindeste verabfolgen zu lassen , svndem
alles dem Gerichte fordersamst getreulich anzMigen , und mit Vorbehalt ihres Rechts,
rin,«liefern.

Notificakiones
1 Bey dem Stadtgerichte zu Norden soll der einige Jahre erledigt gewesene

Gefangenwärterdienst jetzt wieder besetzt werden. Es sind bey diesem Dienst jährlich 2;
Gulden Fixum, Freyheit von Schatzung und Surrogat, und wenn Gefangene da sind,
die für Aufwartung derselben rc. gewöhnlichen Gebühre ». Wer dazu Lust hat, kann sich
deshalb bemn Magistrat melden.

Signatum Nordä in Euria, den ißten November , 1782.
Jussn Senatus. K. Franzius , Secret.

2 Wi 'ckr Daade, Hutmacher in Leer , ist gesonnen , wegen kränklicher Umstan¬
de , die Professionaufzugebem Da er nun eiuen complcien Winkel von Gerächfchast, Stof¬
fen, Dänische und einheimische Wolle , auch fertige Hüte hat ; so können Liebhaber , wel¬
che ein oder andere zu kaufe« Lust haben , sich je eher, je lieber , melden, und irach Ge»
Men ncgoimcn.

z Da man auf den Kirchtburm zu Jemgum eine Glocke nöthig hat , sang
von oben bis unten mit der Krone 21 Zoll unten im Durchschnitt , von innen auch 21 Zoll.
Wenu jemand eine gute Glocke von dieser Größe hak , aus ein Zok gr ößer wird es nicht an-
kumme« , der solche gegen eine beschädigte abßehen will , gelirbe sich lchriftlich a» den

buch-



bnchhaltendc » Kirchvvgk Nanns Borcherts , «cbst Behfügtmg des Preises pr. Pfund , ft

wohl der alten als neue « , zu melden.4

David Juda Oprenheimer und Cons. Estner Schkachti
'nden , haben ,p. rrr.

4 bis 500 Stück Schaaffclle zu verkaufen. Die bicbhaber gel.-cben sich baldigst z« melden.

? Oe Kociperl ^ gAcr biester Xlarz Valentin roe Lmclcu , kieAeerck

ccn Aaeäe Lctelle von n » an obtte Ovlbcrev , cks Tust lreckr -ian riA b / ckc—

sclve snAceven«

6 Es sind in der Auricher Stadt - Kirche 2 Begräbniß - Keller »nd ein Grab,

sowohlsituirek liegen , und resp. dereine Begräsmß . Keller mit r schönen kricheastemruverse¬

hen , aus der Hand zu verkaufen. Licbhakcrez» dem einen oder andern , belieben sich des

fordersamsttn bey dem Kirchvcrwalter D . Lrunsjn melden und darüber zn connahiren.

7 Oe ^ eck. van v ^ l . Tukliarrus kZas -i prekenrccrcl uir kffanck

re vvrlcoopcn , I Dvoermnakers Dveermschten , m «r >xn ^ enrel , co

eem '
A I ' ^ eermnalcerL 6ereertc !e3p , clie claar t- sckinA vnv masKr , ^clirve

ri ^ b)' bovenAencomcke ^ cciuve in Lmckcn re welcicn.

8 Dey Heycke C. Döbelker et Consotten in Norden ist zu haben, von dem neulich

gestrandeten Schiffe , Habet genannt
1 ein Meter , ichwer 850 Pfund )
2 ein dito Dragge , — 6a Pfunds holländisch Gewicht.

z ein diko dilv, - 40Pfund)
4 eia Ancke?kau , r zz Zoll dick , 8Z Fadru lang. .

5 kür Stückdiko , 14 Zoll dick , 12 Faden lang.
6 4 Gerde » Mt Blocks und Looffcrs , ganz neu.

7 eine Pfndrlcyne , rirca 40 Jaden , ? ! Zoll dick»

8 IZ20 Pf . gkkaptes Tau , manchrrleyGattung.

- em Desaen Seegel.
10 e >n Sprcet Seegcl.
i l - ein Fock Eecgel.
12 cm tiro diko.
13 ein dir » Klüfock.

Wer von einem oder andern beliebet, kau sich tagtäglich Key mir einfiade « und handeln.

y Ein junger Mensch , der die Aufwartung ziemlich versteht, auch mit Pferde«

clwas üMMchrn weiß , snchr bey ei - er Hknlchatt , auf eine schickliche Weist , um Ostern

in C'Ndiuvn zn kommen, Nähere Nachricht giebr der Wirlh Herman Dicken im Upstals-

BoomzuMrich .
-



10 Da ich vom Herrn Organisten Wikdeburg ein curieuses nützliches musscch.
sshes Werk erhandelt , und willens bin , solches drucken zu lassen , so habe selbiges hiedurch
allen Liebhabern der Müsse , sonderlich des Claviers , und allen Organisten dieser Prvviuz
bekannt machen wollen. Es führt den Tikul : Der allzeit fertige Präludien-
Componist , nach Art des berühmten Herrn Kirnbergers allzeit fertigen Polonaisen«
und Menuetten Componisten; jedoch ist den Liebhabern die Compoäkion in diesem Werke
viel leichter gemacht, so daß ein jeder Knabe der nur Noten schreiben , damit fertig
werden kann . Es hat aber hiemit folgende Bewandniß : Es sind eine Menge Sätze,
grösientheils von 2 Tacten , gedruckt , unter der Uebcrschrift: Erster Wurf , zweter
Wurf re. bis zu iZkcr Wurf ; unter einem jeden Wurf sind eilf Sätze , so viel als man
mit 2 Würfeln werfen kann , denn man bedient sich hiebcy 2 Würfeln , addirt die gewor¬
fene Zahlen , z . E . 6 und 3 macht 9 ; «st nun dieses mein erster Wurf , so schreibe die r
Tacrr Noten , sowie ich sie unter Rubrique: Erster Wurf Nr» . 9 . finde , hin ; darauf
werfe zum 2teq mal , z . E. 6 und 1 macht 7 . schreibe die 4 Tacke die unter den zweytc«
Wurf Nro. ,7 siehe« , hm ; und fahre damit fort , bis ich r8 mal geworfen habe , so ist
das Präludium fertig. Hieraus und auf diese Weise lassen sich so viele wohlklingende Prä-
ludia machen , als man nur will . Das Präludium steht iu g dur, kann aber auch aus
g mol! gkspjelet werden . Zuletzt ist auch » och durch Note « von 3 oder 4 Tacten angczcigj,
wie man aus g dur in c dnr , a mvll e moll , f dur , d « oll , g moll , b dur und d dur
gehen kann , wodurch das Präludium noch brauchbarer wird . Es kan manualikerallein,
oder auch man . und pedaliter gebraucht werden , zum Vor - und Nachspiel in der Kirche.
Bey der Information auf demklavier kan es sehr dienen , sonderlich wenn alle Sätze auf
khartenblätterngeschi itben werden , als wozu ein Unterricht m der Vorrede gegeben ist.
Die nun Lust zu diesem Werke haben , pränmiieriren 9 Schaf an untenliemeldtte Herren
Kollekteurs franco gegen Quitung . Den Nachschuß , der aber nicht über 9 Schaf gehen
Wird , kan ich noch nicht bestimmen. Sonsten werden die Liebhaber gebeten , sich aufs
baldigste zu melden , damit das Werk um Ostern die Presse verlassen möge . Den längsten
Terminum setze bis zu Ende des Januars Uebrigcns werden die Excmplaria in einen
ordentlichen Band , für einen civilen Preis von mir , den Herren Cellcckcurs auSgcliefert
werden ; jedoch kann ein jeder einen Band gleich bey dem Herr» Cvllecteur bestellen , so
wie er ihn verlanget. Man behebe sich zu melden : In Aurich bey dem Herrn Buchbin¬
der Wichcrts , m Emden bey Herrn Lantvr Plate und Herrn Buchbinder Leopold , »n
Esens b y Herrn Eantor Kirchhof , in Leer bey Herrn Cantor Roben . Norden , den
ivten December , 1782.

Ich . Ad, Schulte.
11 Hi'r cke r

'
5 rs Koop , ccn vclbcrcplr IjallckcluP , mer

Kork en roncke Trugen , trerielve voercn 2Q Tack Ü.oFAe , ren ovriKcn
pner ^ n^ers, lauveo , ^e ^len en Trexelrr , alles in Aoucks 5rasc vei
verßen . Vl^ isnr LackinA kicc is , »äckrellsre b), Lckliyxcr lau lacob?
OiZZeiacr in Lmckcn.

12 L.en ^ elirckeylr Umtkcku'
j» , kkaaver Tafkcn Zroot , inc kcsto

Isar om , mcr alles vclvoorüen , ko als onlanZs uic !Lce ^efitsomen, ir uir



cke kffanck re Koox . kAastelasr Hrenr Verlee iw Lmc!e« ^ gsefc paffer;
Pfarigr.

IZ Da ein HochsürstlichesConsistoriumhöchst mißfällig ersehen , dich dir Um»
schreibung der Läger « und Kirchensteklcn in den beym konsisiorio aüfbewahrteu Patrinio«
«Ml - Büchern der Kirchspielehiesiger Herrschaft seit tanger Zeit fast wenig oder gar nicht
geschehen , und daß durch diese Nachlässigkeit die Patrmwuial - Bücher völlig wieder in
Unordnung gcrathcn , das Eonsisivnum indessen diesem Verfahren uiu so vibl weniger
länger Nachsehen kann , da es Serenissimi Hachfürstl. Durchlaucht gnädigster Wille sS
wohl , als auch insbesondere dem Publico zu Vorieugung vieler Streitigkeiten , darak
sehr gelegenist , daß dir Patnmonial - Bücher aufrecht erhalte» werden; so werden alle
und jede Interessenten , sowohl majorenne als auch minderjährige Personen , welche eine
oder mehrere Läger > oder Kirchcnstellen , cs sey durch Kauf , Tausch, Schenkung , Erb»
schafft, Vergleich oder auf eine sonstige Art und Weise in - « kirnst zum privativen Eigcnthum
an sich^erhaltcn , oder seit der Aufrichtung der jetzigen Patnmonial . Bücher bereits eigen«
thümlich überkommen haben sollten , diese aber in de « im Hochsürstl. Consisiono befindli¬
chen Patrimomal. Büchern noch nicht umschreiben lassen , hiedurch ernstlich angetviese»
und beseliget, solche Kirchen - und Lagerstellc » innerhalb den uschste » 12 Wochen ro»
Zeit der ersten Publication dieses , rHectwe die in Zukunft an sich zu bringende- vs»
Zeit der Acguisition an innerhalb ü Wochen , bey dem HochsürSl. Rath und Consistorjal-
Sccrctair , von Honrichs , umschreiben zu lassen , und sich daselbst mit ihren Verfalls in
Hä- den habenden glaubwürdigen Documenten , oder da solche fehlen mögte« , mit den
Personen selbst , auf deren Namen die Stellen sodann reff , versetzt stehen , e» jede« Sonn«
abend des Vormittags um 10 Uhr zu melden , und der Umschreibung dem Befinden nach,
da

'
elbst zu gewärtigen. Bey Strafe , daß diejenigen, welche sich in der vorgeschnebeven

Frist , auf die angegebene Art , nicht gemeldet haben , ihrer Kirchen - und Lägerstcllcü
für verlustig erkläret , und solche,der Kirche oder den Armen jedes Ortes , so wie ein
Hochsürstl . Cousistorium dieses am zuträglichsten hakte« wird , sogleich Verfällen und (ff-
schenket werden sollen. Wornach sich a ' so ein jeder zu achten , und für Schaden zu hü¬
ten Hw. Schn Jever , am irren Nvvemb r782.

(U . 8.) Aus Hochsürstl . Consisiorro Hieselbst.

14 Bey dem Bäcker Henricus Numidius Wolters zu Anrlch , find gegen in¬
stehenden Weihnachten asierhand Sorten Znckerwerk , Puppen vom feinsten Zucker , wfc
auch Marzipan , für einen billigen Preis zu haben» wem damit gedienet, kan sich key
ihm melden.

r Z Es sind jemanden einige des iveyland Cornelius Willems zu Freepsum Lin¬
der Vormundschaft betreffende Schriften, abhanden gekommen ; wer solche einliefern oder
davon Nachricht geben kan« , welle solches entweder dem Ämkgrrichtsschrejbcr Brune A
Pewsum , oder dem Amtgerichtsschreiber.Meppen zu Emde » , gegen ein Douceur mel¬
den. Sonst werden , wenn von erwähnten Schriften nichts wieder zum Vorschein kom«
nun sollte , dis dabei ' ^kwa vorhandene ObigatioueS >c . für mottißttrt erkläret , und als»
in den Händen des Inhabers unnütz werden.

ZS



IÜ Da das unter Direktion des Herrn Kriegesrath SchnederittiMN Hieselbst eta«
Mte Waarenlager , bestehend in allerhand Sorten Lacken und andern Ma -mfackurrnaus
König ! - Preußischen Fabriquen , dem Kaufmann Caspar Hinrich Rtngius übemaM Wor¬
ten , so mach derselbe solch>s einem respt . handelnden Pubiics dekanüt , als welches von
Stund an mit sehr preiswürdiger Waare aufs prompteste bcy demselben nach Beliebe»
kann bedienet werden. Emden , den 16 . Decemb. 1782.

» 7 Der ZimmermeisterRemmer Folkcrszu Einden , verlanget ss fort , oderauf
Oster » , ein oder zwey geübteZimmergejellea. Es sind auch ast .rhand Sorten von Bre¬

mer Floren bey ihm zu haben.

18 Es ist eine viersitzige Kutsche , welche besonders auf Nciftn sehr bequem und
in einem guten Stande ist ; Ungleichen eine neue karjol , deren Kasten nach der neuesten

Faxon mlt einem Bügel zu zwey Pferden zu gebrauchen, eingerichtet, beyde mit blauen Plüsch
ausgejchlageii; auch neu- Msscowicische Lichter, und allerhand Sorten Spielzeug vor Kinder,
bei) dem Kaufmann L . G . Wienhol -j ln Aurich für billige Preise zu haben.

19 Unter der Hand ist zu verkaufen , eine neue ganz csmplete Oel Roßmühle
mit allem Zubehör auf den Abbruch. Nähere Nachricht hievon giebt der Makler Iohaiis
Henrich von dingen .

'

Bremen , den aZsten November 1782.

20 In ineiner Duchhaudlmig sind folgende neue Musikalicn um beygesi tzie Preise

zu haben , ais : r . dq .iumsnn - Ar , 8imzi !r . U 'o^ses 6ors Sc LÜ 5a op z , I? 82. 4 El,

Holländisch 2 . V2Nibksll 6 ^kusr . s äeur Violons Isüle Sc LMe . vz>. I ! . g st . Holland.

Z . ? rsrl Z
'Ko ^sr p . I . ( tlsvcc . ou is kgaipe c>̂ . Z Z st Holl . 4 Keinsrä ü Irior

s 2 lslurcr , ou klurc Violcrn Lc kslii, . ox> 7 . Z st . 12 st . Hvll . 5 . Oouc . p . k.

klucc Irsv . sv , r Viol . l 'sillc Lc ösüe 2 1.1!, , q ec K . s k st . 12 st . Hsll . 6 . .̂Vo! 5 LHV.

LIsv . Ltovc . uv . se 2 Vloloor ^ I?o er Lstle , o^>. 2 st . Hvll 7 . Irüclic I1015 Lonc.

p . I. Violonccl , sv , Vlol . ^ Ico ec Latle . op . l . gst Holl 8 > k'oäor Loareüo s Violi »o

kriocipsle , Viol . xriar . 8cconclc > ^ icc, er 6sKe sä lil, ox> 6 . er 7 , ä 2 Al. doll . 9)

Kolcrci Loac . p . I . klirre 1rsvcc5 , sv . äs L 'Viosons ec ksste 2 lib . sc 6 , s I ^l.

IOk . doll . 12 ) krpri ktecucrl äs komsycrr Kslienner er krsocriter sv. sccowx.
4e dlsrpe opc I . g sl . koll

Sodann sind anch trefliche Neujahrswünsche , auf Atlas mit grosser Einfassung ;«

4 gqr. mitlcre dito zu z qgr. kleiner Einfassung mit Aklaswünschen z« 2 gg. grosse einzelne

Wünsche ohne AtlaS zu r aqr . und z ggr . Jmgleichcn Wünsche >n - ouleurter und schwarzer

Einfassung als Familien Wünsche, scherzhafte , muntere, freundschaftliche , zärtliche, liebli¬

che, gesHm ckvvstc und gefühlvolleWünsche, de« Dogen zu 2gqr . bu nm zu bickomniea. Auch

kann ein hoclMchttes Publicum den Catalogum der Michaelis Messe uneiitgetdlich vonm:rab-

sodern lassen , und verspreche einen irden die expcditste Aufwartung.
Aurich d. t2Dee . 1782 . , August Friedrich Winter.

Lotterie-
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Lotterie - Sachen.

1 I « der am 2km dieses gezogenen 4ttn klaffe der KSnigl . Prevßis prten
klaffen - Lotterie, ist in meiner unmittelbaren Colieckion nur ein einzig kooß , No . 1706
mie zo Nthlr . heranegekommcii Die Renovation der nicht heraus a - kommene » Loose zur
Ltcn und letzten Classc , deren Ziehung auf Sen r stcn Januar 178z festgesetzt ist , must
sor Aussaog dieses Jahres geschehen , l cy Verlust des Anrechts.

Anrich , den11 ten Dcc. 1782 . Jsaac Salomons.

2 In
' der 4ten Elaste irtcr Berliner Elasten - Lotterie , sind in unscru Haupt«

Comtvir folgende Gewinnste herausgekommen, als No . 1504 , 1572 , 159t , 8 ^ 95,
8rz6 und § 246 , jede mit 18 Rkhir . 8rzo , 814z und «259 , jede mit 20Rtklr.
15 ; 9 mit 25 Nthlr . Die Genuinste werden sogleich wo der Ansatz geschehen ist , aus-
gezahlt ; die nicht heransqekommmc , müssen , bey Verlost ihres Rechls vor Sen i ^ ten
Jan . künftig , erneuert werden. Kauf - Loose sind für den bekannten Preis Key uns j»
haben. Aurich , den roten D « . 1782.

Joseph et Wvlff Baliin.

Vecheurung.

Auf erhaltene gerichtliche Coiiimißion, wollen des wcyl. Siebe Beenen Kinder
Vormünder , ihre unter Eilsum liegende 2zß Grasen , Bau - und Grünländer , sodann ic»
Grasen Grönland , unter Uttnm , der Ausmicnerorönung gemäß , sffruklich aus 6 Jahre
Verheurer, lassen. Die dazu Lust und Belieben haben , wollen ^ sich am Sonnabend , als
den 2istcn dieses , Nachmittags um I Uhr , in des Brauers Hans zu Eilsum einfindkti,
und nach Gefallen heurrn.

Gekreyde- Preise ln der Stadt Emden.

Weizen, osiseeischer, die Last 210 - 220 Dl.
einlandischer - 162 - 180

Rocken , Königsbergcr - 155 - 160
Elbinger - - 155 - 162
getrockneter - 152 - 155

Garste , Wirrt » - - 115 - 125
Sommer - - - 120 - 112

Haber , Braun - - « - 72 . - 92
Futter » « - 6 8 -- 82

»

Buchweizen
Erbsen «
Bohnen -
Butter , § rothe

weiffr
Käse , 102 Pfund best-e

geringere
Garn zu Zwirnmachers

Gebrauch per ros Stück i y

775 - 720 M
282 - Z22

82 - 122
17 - 18 Gl.
14 ' « 75
16 . . 17
7Z -- 14

- - 2L
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